
Sehr geehrte Damen und Herren! 
 
Bezugnehmend auf Ihr Schreiben vom 20.12.2012 betreffend dem Entwurf eines Bundesgesetzes, mit 
dem das Familienberatungsförderungsgesetz geändert wird, wollen wir folgendes festellen: 
Das PPZ ist als langjährige und gut etablierte Familienberatungsstelle in Perchtoldsdorf tätig und wird 
die geforderte Barrierefreiheit ohne Bereitstellung zusätzlicher Mittel von seiten des Ministeriums nicht 
erreichen können. Nach unseren Kenntnissen stellt die Umsetzung der Barrierefreiheit viele 
Beratungsstellen vor erhebliche finanzielle Probleme und somit kann der vorliegende Gesetzesentwurf 
von uns nur begrüßt werden. 
 
Bei Rückfragen stehen wir gern für Auskünfte zur Verfügung. 
 
Im Namen der Familienberatungsstelle PPZ verbleibe ich mit 
 
best regards 
 
Dr. Reinhold Stipsits 
Obmann des PPZ 
 
-- 
Familienberatungsstelle PPZ 
Hyrtlg.1 
2380 Perchtoldsdorf 
Tel. 01/869 70 80 
www.ppz-perchtoldsdorf.at 
ZVR 069200854 
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